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3.7 Taylor und Approximation von Funktionen

Die Aufgaben dieses Themenbereichs behandeln die Taylorreihe und die Approximation von Funk-

tionen durch Taylorpolynome. Die Aufgaben umfassen neben der Bestimmung von Taylorreihen und

-polynomen den Zusammenhang zwischen Restgliedern als Maf fiir die Genauigkeit einer Approxima-

tion.
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3.7.1 Lineare und Quadratische Approximationen

3.7.1.1 Lineare Approximation einer Logarithmischen Funktion

Tags

Screenshot

Autor
Idee
Lizenz
Thema

Vorkenntnisse

Randomisierung

Anpassung

Sonderoption

Funktionsbegriff, lineare Funktionen, Approximation

(Stand 06.10.2024)
Gegeben ist die Funktion f mit

f&x) =

In(x+1)
-5 -

Bestimmen Sie die lineare Approximation g von f an der Stelle x, = 1. Geben Sie dazu alle
Ausdriicke exakt an. Geben Sie gegebenenfalls In(x) als 1n(x)ein.

Esist g(x) =

Hakim Giinther (WH)

Hakim Giinther

CC BY-SA 4.0

In dieser Aufgabe soll die lineare Approximation fiir eine der Funktionen

1
M oder p - In(x + ¢q) aufgestellt werden.

Funktionsbegriff, quadratische Funktionen, Termumformungen, Diffe-
rentialrechnung

Die zu approximierende Funktion wird zuféllig ausgewahlt. Hierbei sind
jeweils zwei Parameter vorhanden die randomisiert werden. Dies hat
keinen inhaltlichen Einfluss auf die Aufgabe.

keine

Feedback unterdriicken: nein
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3.7.1.2 Lineare Approximation einer Exponentiellen Funktion

Tags

Screenshot

Autor
Idee

Lizenz

Thema
Vorkenntnisse
Randomisierung

Anpassung

Sonderoption

Funktionsbegriff, lineare Funktionen, Approximation

(Stand 06.10.2024)

Gegeben ist die Funktion f* mit
f(x) =3 - cos(x?).

Bestimmen Sie die lineare Approximation g von f an der Stelle xo = 1.

Esist g(x) =

Hakim Giinther (WH)

Hakim Giinther

CC BY-SA 4.0

In dieser Aufgabe soll die lineare Approximation fiir eine der Funktionen
p - e aufgestellt werden.

Funktionsbegriff, quadratische Funktionen, Termumformungen, Diffe-
rentialrechnung

Die zu approximierende Funktion wird zufillig ausgewahlt. Hierbei sind
jeweils zwei Parameter vorhanden die randomisiert werden. Dies hat
keinen inhaltlichen Einfluss auf die Aufgabe.

keine

Feedback unterdriicken: nein
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3.7.1.3 Lineare Approximation einer Trigonometrischen Funktion

Tags

Screenshot

Autor
Idee

Lizenz

Thema
Vorkenntnisse
Randomisierung

Anpassung

Sonderoption

Funktionsbegriff, lineare Funktionen, Approximation

(Stand 06.10.2024)

Gegeben ist die Funktion f* mit
f(x) =3 - cos(x?).

Bestimmen Sie die lineare Approximation g von f an der Stelle xo = 1.

Esist g(x) =

Hakim Giinther (WH)

Hakim Giinther

CC BY-SA 4.0

In dieser Aufgabe soll die lineare Approximation fiir eine der Funktionen
P - COS (x2) aufgestellt werden.

Funktionsbegriff, quadratische Funktionen, Termumformungen, Diffe-
rentialrechnung

Die zu approximierende Funktion wird zufillig ausgewahlt. Hierbei sind
jeweils zwei Parameter vorhanden die randomisiert werden. Dies hat
keinen inhaltlichen Einfluss auf die Aufgabe.

keine

Feedback unterdriicken: nein
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3.7.1.4 Quadratische Approximation einer Logarithmischen Funktion
Tags Funktionsbegriff, quadratische Funktionen, Approximation
Screenshot (Stand 06.10.2024)
Gegeben ist die Funktion f mit
) = 555
Bestimmen Sie die quadratische Approximation g(x) von f an der Stelle xo = 2.
Esist g(x) =
Autor Hakim Giinther (WH)
Idee Hakim Giinther
Lizenz CC BY-SA 4.0
Thema In dieser Aufgabe soll die quadratische Approximation fiir eine der
) In(z) o p-x
Funktionen + — oder ———— aufgestellt werden.
q In(q + )
Vorkenntnisse Funktionsbegriff, quadratische Funktionen, Termumformungen, Diffe-
rentialrechnung
Randomisierung Die zu approximierende Funktion wird zufiillig ausgewéhlt. Hierbei sind
jeweils zwei Parameter vorhanden die randomisiert werden. Dies hat
keinen inhaltlichen Einfluss auf die Aufgabe.
Anpassung keine
Sonderoption Feedback unterdriicken: nein
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3.7.1.5 Lineare / Quadratische Approximation

Tags

Screenshot

Autor
Idee
Lizenz
Thema

Vorkenntnisse

Randomisierung

Anpassung

Sonderoption

Funktionsbegriff, quadratische Funktionen, Approximation

(Stand 06.10.2024)

Gegeben ist die Funktion f mit

x3-sin(x)

fx) = —5

(a) Bestimmen Sie die lineare Approximation g von f an der Stelle xo = 1. Geben Sie dazu
alle Ausdriicke exakt an.

Esist g(x) =

(b) Bestimmen Sie die quadratische Approximation /4(x) von f an der Stelle x, = 1. Geben
Sie dazu alle Ausdriicke exakt an.

Esist h(x) =

Hakim Giinther (WH)

Hakim Giinther

CC BY-SA 4.0

In dieser Aufgabe soll die lineare und quadratische Approximation fiir

sin(x) - 2®

die Funktion aufgestellt werden.

Funktionsbegriff, quadratische Funktionen, Termumformungen, Diffe-
rentialrechnung

Die zu approximierende Funktion wird zuféllig ausgewéhlt. Hierbei sind
zwei Parameter vorhanden die randomisiert werden. Dies hat keinen
inhaltlichen Einfluss auf die Aufgabe.

keine

Feedback unterdriicken: nein
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3.7.1.6 Lineare / Quadratische Approximation anhand von Funktionswerten

Tags

Screenshot

Autor
Idee

Lizenz
Thema
Vorkenntnisse

Randomisierung

Anpassung

Sonderoption

Funktionsbegriff, quadratische Funktionen

(Stand 06.10.2024)

Sei f eine zweimal differenzierbare Funktion mit

@) =5,
7@ =8,
/") =8.

(a) Bestimmen Sie fur f und quadratische Approximation 4 an der Stelle xg = 2.

Esist g(x) =

(b) Bestimmen Sie fiir f eine quadratische Approximation 4 an der Stelle xo = 2.

Esist h(x) =

Hakim Giinther (WH)

Hakim Giinther

CC BY-SA 4.0

In dieser Aufgabe soll die quadratische Approximation fiir eine gegebene
Funktionswerte aufgestellt werden.

Funktionsbegriff, quadratische Funktionen, Termumformungen, Diffe-
rentialrechnung

Die zu Funktionswerte, der zu approximierenden Funktion, werden ran-
domisiert. Dies hat keinen inhaltlichen Einfluss auf die Aufgabe.

keine

Feedback unterdriicken: nein
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3.7.2 Taylorpolynom

3.7.2.1 Taylorpolynome 2. Grades

Tags

Screenshot

Autor
Idee
Lizenz
Thema

Vorkenntnisse

Randomisierung

Anpassung

Sonderoption

Funktionsbegriff, Approximation, Taylor, Taylorpolynom
(Stand 06.10.2024)

Gegeben ist die Funktion f mit

fx) = 52—.

53x3

P

Bestimmen Sie das Taylorpolynom T04f(x) zweiter Grades am Entwicklungspunkt a = 1.

Es ist lef(x) =

Hakim Giinther (WH)

Hakim Giinther

CC BY-SA 4.0

In dieser Aufgabe soll das Taylorpolynom zweiten Grades fiir die Funk-

tion Lﬂg} aufgestellt werden.
q-x

Funktionsbegriff, Termumformungen, Differentialrechnung

Zwei Parameter der Funktion werden randomisiert. Dies hat keinen
inhaltlichen Einfluss auf die Aufgabe.

keine

Feedback unterdriicken: nein
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3.7.2.2 Taylorpolynome 3. Grades (1)

Tags

Screenshot

Autor
Idee
Lizenz
Thema

Verbotene Worter

Vorkenntnisse

Randomisierung
Anpassung

Sonderoption

Taylorpolynome.

(Stand 05.09.2024)

Bestimmen Sie das Taylorpolynom dritten Grades T3 f(z; zo) der Funktion
1
f(z) = z? exp{ gzs}

um den Entwicklungspunkt zp = 0. Verwenden Sie Briiche und keine
Dezimalzahlen.

Esist T f(z; z0) = ‘

Michael Kubocz (RWTH)

Michael Kubocz

CC BY-SA 4.0

Die gegebene Funktion ist ein Produkt eines quadratischen Monoms mit
einer e-Funktion. Es soll das Taylorpolynom dritten Grades T3 f(x; )
um den Entwicklungspunkt xg bestimmt werden.

powerseries, taylor.

Differentialrechnung, Produktregel, Taylorentwicklung, Taylorreihe,
Landausymbole.

Das Argument der e-Funktion wird randomisiert.

Vorfaktor des quadratischen Monoms kann randomisiert werden.

Feedback unterdriicken: ja.
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3.7.2.3 Taylorpolynome 3. Grades (2)

Tags Taylorpolynome.
Screenshot (Stand 05.09.2024)

Bestimmen Sie das Taylorpolynom dritten Grades T f(z; o) der Funktion
f(z) =In[1 + 7sin(z)]

um den Entwicklungspunkt xy = 0. Verwenden Sie Briche und keine
Dezimalzahlen.

Esist T3 f(z;z0) = ‘

Autor Michael Kubocz (RWTH)

Idee Michael Kubocz

Lizenz CC BY-SA 4.0

Thema Die gegebene Funktion ist eine Komposition aus In(z) und sin(z). Es

soll das Taylorpolynom dritten Grades T3 f (x; z¢) um den Entwicklungs-
punkt xg bestimmt werden.

Verbotene Worter powerseries, taylor.

Vorkenntnisse Differentialrechnung, Produktregel, Kettenregel, Taylorentwicklung,

Taylorreihe, Landausymbole.

Randomisierung Der Vorfaktor der Sinus-Funktion wird zuféllig und als ganzzahlig
gewahlt.

Anpassung Keine.

Sonderoption Feedback unterdriicken: ja.
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3.7.2.4 Taylorpolynome 3. Grades (3)

Tags Taylorpolynome.
Screenshot (Stand 05.09.2024)

Bestimmen Sie das Taylorpolynom dritten Grades T3 f(x; o) der Funktion
f(z) = cos(z) sin(4z)

um den Entwicklungspunkt zy = 0. Verwenden Sie Briiche und keine
Dezimalzahlen.

Esist T3 f(z; zo) :‘

Autor Michael Kubocz (RWTH)

Idee Michael Kubocz

Lizenz CC BY-SA 4.0

Thema Die gegebene Funktion ist ein Produkt aus cos(z) und sin(z). Es soll das

Taylorpolynom dritten Grades T5f(z;z9) um den Entwicklungspunkt

To bestimmt werden.

Verbotene Worter powerseries, taylor.

Vorkenntnisse Differentialrechnung, Produktregel, Kettenregel, Taylorentwicklung,
Taylorreihe.

Randomisierung Der Vorfaktor des Arguments der Sinus-Funktion wird zuféllig und als

ganzzahlig gewéhlt.
Anpassung Keine.

Sonderoption Feedback unterdriicken: ja.
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3.7.2.5 Taylorpolynome 3. Grades (4)

Tags Taylorpolynome.
Screenshot (Stand 05.09.2024)

Bestimmen Sie das Taylorpolynom dritten Grades T3 f(z; o) der Funktion
3
fl@) =47+ a’

um den Entwicklungspunkt £o = 0. Verwenden Sie sqrt(x) fir /z und geben
Sie Briiche nicht in Dezimalform an.

Esist T3 f(z; o) = ‘ ’

Autor Michael Kubocz (RWTH)

Idee Michael Kubocz

Lizenz CC BY-SA 4.0

Thema Die gegebene Funktion ist eine Komposition aus /z und einem Polynom

zweiten Grades. Es soll das Taylorpolynom dritten Grades T3 f(x; )

um den Entwicklungspunkt zy bestimmt werden.

Verbotene Worter powerseries, taylor.

Vorkenntnisse Differentialrechnung, Produktregel, Kettenregel, Taylorentwicklung,
Taylorreihe.

Randomisierung Das Monom nullten Grades wird zuféllig gewahlt.

Anpassung Keine.

Sonderoption Feedback unterdriicken: ja.
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3.7.2.6 Taylorpolynome 3. Grades (5)

Tags

Screenshot

Autor
Idee
Lizenz
Thema

Vorkenntnisse

Randomisierung

Anpassung

Sonderoption

Funktionsbegriff, Approximation, Taylor, Taylorpolynom
(Stand 06.10.2024)

Gegeben ist die Funktion f mit
In(x+1)

f&x) = —F
Bestimmen Sie das Taylorpolynom T32f(x) dritten Grades am Entwicklungspunkt a = 2.

EsistT; f(x) =

Hakim Giinther (WH)
Hakim Giinther
CC BY-SA 4.0

In dieser Aufgabe soll das Taylorpolynom dritten Grades fiir die Funk-

. In(z+9q)
tion 7
Funktionsbegriff, Termumformungen, Differentialrechnung

aufgestellt werden.

Zwei Parameter der Funktion werden randomisiert. Dies hat keinen
inhaltlichen Einfluss auf die Aufgabe.
keine

Feedback unterdriicken: nein
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3.7.2.7 Taylorpolynome 3. Grades (6)

Tags

Screenshot

Autor
Idee

Lizenz

Thema

Vorkenntnisse

Randomisierung

Anpassung

Sonderoption

Funktionsbegriff, Approximation, Taylor, Taylorpolynom
(Stand 06.10.2024)

Gegeben ist die Funktion f mit

f(x) =2 -+y/x+17.

Bestimmen Sie das Taylorpolynom T03f(x) dritten Grades am Entwicklungspunkt a = 0.

Esist T04f(x) =

Hakim Giinther (WH)

Hakim Giinther

CC BY-SA 4.0

In dieser Aufgabe soll das Taylorpolynom dritten Grades fiir die Funk-
tion ¢ - \ﬂp + ) aufgestellt werden.

Funktionsbegriff, Termumformungen, Differentialrechnung

Zwei Parameter der Funktion werden randomisiert. Dies hat keinen
inhaltlichen Einfluss auf die Aufgabe.

keine

Feedback unterdriicken: nein
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3.7.2.8 Taylorpolynome 4. Grades

Tags

Screenshot

Autor
Idee

Lizenz

Thema

Vorkenntnisse

Randomisierung

Anpassung

Sonderoption

Funktionsbegriff, Approximation, Taylor, Taylorpolynom
(Stand 06.10.2024)

Gegeben ist die Funktion f mit
f(x) =6- x> -cos(7 - x).

Bestimmen Sie das Taylorpolynom T04f(x) vierten Grades am Entwicklungspunkt a = 0.

Esist T04f(x) =

Hakim Giinther (WH)

Hakim Giinther

CC BY-SA 4.0

In dieser Aufgabe soll das Taylorpolynom vierter Grades fiir die Funk-
tion p - 22 - cos(q - =) aufgestellt werden.

Funktionsbegriff, Termumformungen, Differentialrechnung

Zwei Parameter der Funktion werden randomisiert. Dies hat keinen
inhaltlichen Einfluss auf die Aufgabe.

keine

Feedback unterdriicken: nein
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3.7.3 Taylorreihen

3.7.3.1 Taylorreihe (1)

Tags

Screenshot

Autor
Idee
Lizenz
Thema

Vorkenntnisse

Randomisierung

Anpassung

Sonderoption

Taylorreihe , Taylor, Reihen
(Stand 06.10.2024)

Gegeben ist die Funktion f* mit

_ X
f(x) =cos(3).
Bestimmen Sie die Taylorreihe

N
[ = ayx)

n=ny

von f am Entwicklungspunkt @ = 0. Geben Sie dazu ny, N und a,(x) exakt an. Verwenden
Sie gegebenenfalls 1n(x) fiir In(x) und e~x fiir e*.

(i) Esistng =
(i) Esist N =

(iii) Es ist @, (x) =

Hakim Giinther (WH)

Hakim Giinther

CC BY-SA 4.0

In dieser Aufgabe soll die Taylorreihe fiir die Funktion cos(z/p) be-
stimmt werden.

Funktionsbegriff, Termumformungen, Taylorpolynom, Differentialrech-
nung

Der Parameter p, der Funktion wird randomisiert. Dies hat keinen in-
haltlichen Einfluss auf die Aufgabe.

keine

Feedback unterdriicken: nein
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3.7.3.2 Taylorreihe (2)

Tags

Screenshot

Autor
Idee
Lizenz
Thema

Vorkenntnisse
Randomisierung

Anpassung

Sonderoption

Taylorreihe , Taylor, Reihen
(Stand 06.10.2024)

Gegeben ist die Funktion f mit

fx) =7,
Bestimmen Sie die Taylorreihe

N
f) = ayx)

n=ng

von f am Entwicklungspunkt @ = 0. Geben Sie dazu ny, N und a,(x) exakt an. Verwenden
Sie gegebenenfalls 1n(x) fiir In(x) und e~x fiir e*.

(i) Esist ng =
(i) Esist N =

(i) Es ist a,(x) =

Hakim Giinther (WH)

Hakim Giinther

CC BY-SA 4.0

In dieser Aufgabe soll die Taylorreihe fiir die Funktion e~°/2 bestimmt
werden.

Funktionsbegriff, Termumformungen, Taylorpolynom, Differentialrech-
nung

keine

keine

Feedback unterdriicken: nein

,Handreichung und Ubersicht zu den Materialien des Projekts ,diAM:INT** ist lizensiert unter CC BY-SA 4.0. (c
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3.7.3.3 Taylorreihe (3)

Tags

Screenshot

Autor
Idee

Lizenz

Thema

Vorkenntnisse

Randomisierung

Anpassung

Sonderoption

Taylorreihe , Taylor, Reihen
(Stand 06.10.2024)

Gegeben ist die Funktion f* mit
In(x+5)

f(x)=T

Bestimmen Sie die Taylorreihe

N
[ =c+ Y anx)

n=ny

von f am Entwicklungspunkt @ = 0. Geben Sie dazu ¢, a,(x) und N exakt an. Verwenden
Sie gegebenenfalls 1n(x) fiir In(x) und e~x fiir e*.

(i) Esistc =
(i) Esist a,(x) =
(iii) Esist N =

Beachten Sie, dass der konstante Term ¢ dem Funktionswert von f am Entwicklungspunkt
am Entwicklungspunkt @ = 0 entspricht.

Hakim Giinther (WH)
Hakim Giinther
CC BY-SA 4.0

In(z + q) b

e-
el/2

In dieser Aufgabe soll die Taylorreihe fiir die Funktion
stimmt werden.

Funktionsbegriff, Termumformungen, Taylorpolynom, Differentialrech-
nung

Der Parameter ¢, der Funktion wird randomisiert. Dies hat keinen in-
haltlichen Einfluss auf die Aufgabe.

keine

Feedback unterdriicken: nein

,Handreichung und Ubersicht zu den Materialien des Projekts diAM:INT** ist lizensiert unter CC BY-SA 4.0. (c
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3.7.3.4 Taylorreihe (4)

Tags

Screenshot

Autor
Idee
Lizenz
Thema

Verbotene Worter
Vorkenntnisse
Randomisierung
Anpassung

Sonderoption

Taylorreihe, Entwicklungskoeffizienten.

(Stand 05.09.2024)

Entwickeln Sie die Funktion

f(2) = exp{gx}

in einer Taylorreihe

o0

Tf(x;20) = Y an(e — zo)"

n=0

00 (n) Zo n
> e mit 10 @) = 1 f0)

! dz»

T=T9
n=0

um den Entwicklungspunkt o = 0. Geben Sie die Entwicklungskoeffizienten as
und ag an. Verwenden Sie Briiche und keine Dezimalzahlen.

() Esist ag = ’ ‘

(i) Es istag = ’ ‘

Michael Kubocz (RWTH)

Michael Kubocz

CC BY-SA 4.0

Gegeben ist eine e-Funktion. Die Funktion soll in einer Taylorreihe ent-
wickelt und Entwicklungskoeffizienten as und a3 berechnet und ange-
geben werden.

powerseries, taylor.

Differentialrechnung, Kettenregel, Taylorentwicklung, Taylorreihe.
Das Argument der e-Funktion wird zuféllig gewahlt.

Keine.

Feedback unterdriicken: ja.
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mailto:%20kubocz@physik.rwth-aachen.de
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.de
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.de

3.7. TAYLOR UND APPROXIMATION VON FUNKTIONEN

262

3.7.3.5 Taylorreihe (5)

Tags

Screenshot

Autor
Idee
Lizenz
Thema

Verbotene Worter
Vorkenntnisse

Randomisierung

Anpassung

Sonderoption

,Handreichung und Ubersicht zu den Materialien des Projekts ,diAM:INT** ist lizensiert unter CC BY-SA 4.0.

Taylorreihe, Entwicklungskoeffizienten.

(Stand 05.09.2024)
Entwickeln Sie die Funktion
1

1
1—233

f(z) =

in einer Taylorreihe

Tf(z;20) =) an(z — z0)"
n=0
0 (n) T 3
=> ! n(! 0 (@ —mo)" mit f)(zo) = d(ic" ).,

um den Entwicklungspunkt £y = 0. Geben Sie die Entwicklungskoeffizienten ay
und a3 an. Verwenden Sie Briiche und keine Dezimalzahlen.

(i) Esistag = ’ ’

(ii) Es ist ag = ‘ ’

Michael Kubocz (RWTH)

Michael Kubocz

CC BY-SA 4.0

Gegeben ist eine einfache echt gebrochenrationale Funktion (Limes der
endlichen geom. Reihe). Die Funktion soll in einer Taylorreihe entwi-
ckelt und Entwicklungskoeffizienten as und a3 berechnet und angegeben
werden.

powerseries, taylor.

Differentialrechnung, Kettenregel, Taylorentwicklung, Taylorreihe.

Der Vorfaktor des Monoms ersten Grades im Nenner wird zufillig
gewahlt.

Keine.

Feedback unterdriicken: ja.

[D)er-sa |
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3.7.4 Restgliedabschitzung

3.7.4.1 Restgliedabschitzung (1)

Tags

Screenshot

Autor
Idee

Lizenz
Thema

Vorkenntnisse

Randomisierung

Anpassung

Sonderoption

,Handreichung und Ubersicht zu den Materialien des Projekts diAM:INT** ist lizensiert unter CC BY-SA 4.0.

Taylorreihe , Taylor, Reihen
(Stand 23.03.2024)

Gegeben ist die Funktion f* mit

[ =5.

Bestimmen Sie das Taylopolynom T03f(x) dritten Grades von f am Entwicklungspunkt
a=0.

Esist T03f(x) =

Bestimmen Sie den maximalen Fehler R(x(;0), den das Taylorpolynom T03f(x) dritten
Grades von f am Entwicklungspunkt a = 0 auf dem Intervall [0; 1] annimmt.

Esist R(x;0) =

Hakim Giinther (WH)

Hakim Giinther

CC BY-SA 4.0

In dieser Aufgabe soll das Taylorpolynom dritten Grades fiir die Funkti-

on

berechnet werden. Danach soll eine Restwertabschétzung auf

dem Interval [0; 1] gemacht werden.

Funktionsbegriff, Termumformungen, Taylorpolynom, Differentialrech-
nung

Der Parameter p, der Funktion wird randomisiert. Dies hat keinen in-
haltlichen Einfluss auf die Aufgabe.

keine

Feedback unterdriicken: nein

[D)er-sa |
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3.7.4.2 Restgliedabschitzung (2)

Tags

Screenshot

Autor
Idee
Lizenz
Thema

Vorkenntnisse

Randomisierung

Anpassung

Sonderoption

,Handreichung und Ubersicht zu den Materialien des Projekts diAM:INT** ist lizensiert unter CC BY-SA 4.0.

Taylorreihe , Taylor, Reihen
(Stand 23.03.2024)

Gegeben ist die Funktion f mit
fx) =8 e>.

Bestimmen Sie das Taylopolynom T03f(x) dritten Grades von f am Entwicklungspunkt
a=0.

Esist T03f(x) =

Bestimmen Sie den maximalen Fehler R(x(;0), den das Taylorpolynom T03f(x) dritten
Grades von f am Entwicklungspunkt a = 0 auf dem Intervall [—1; 1] annimmt.

Esist R(xp;0) =

Hakim Giinther (WH)

Hakim Giinther

CC BY-SA 4.0

In dieser %ufgabe soll das Taylorpolynom dritten Grades fiir die Funk-

tion p - 27 berechnet werden. Danach soll eine Restwertabschitzung
auf dem Interval [—1;1] gemacht werden.

Funktionsbegriff, Termumformungen, Taylorpolynom, Differentialrech-
nung

Der Parameter p, der Funktion wird randomisiert. Dies hat keinen in-
haltlichen Einfluss auf die Aufgabe.

keine

Feedback unterdriicken: nein

[D)er-sa |
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3.7.4.3 Restgliedabschitzung (3)

Tags

Screenshot

Autor
Idee

Lizenz
Thema
Vorkenntnisse

Randomisierung

Anpassung

Sonderoption

,Handreichung und Ubersicht zu den Materialien des Projekts ,diAM:INT** ist lizensiert unter CC BY-SA 4.0.

Taylorreihe , Taylor, Reihen
(Stand 23.03.2024)

Gegeben ist die Funktion f* mit
f(x) =7 x* - In(x).

Bestimmen Sie das Taylopolynom T, f(x) dritten Grades von f am Entwicklungspunkt
a=e.

Esist T, f(x) =

Bestimmen Sie den maximalen Fehler R(x(;e), den das Taylorpolynom To3f(x) dritten
Grades von f am Entwicklungspunkt a = e auf dem Intervall [2.61;2.81] annimmt.

Esist R(xg;e) =

Hakim Giinther (WH)

Hakim Giinther

CC BY-SA 4.0

In dieser Aufgabe soll das Taylorpolynom dritten Grades fiir die Funkti-
on In(z)-(pz*) berechnet werden. Danach soll eine Restwertabschitzung
auf dem Interval [2,61;2,81] gemacht werden.

Funktionsbegriff, Termumformungen, Taylorpolynom, Differentialrech-
nung

Der Parameter p, der Funktion wird randomisiert. Dies hat keinen in-
haltlichen Einfluss auf die Aufgabe.

keine

Feedback unterdriicken: nein

[D)er-sa |
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3.7.5 Grenzwerte und Taylorreihen

3.7.5.1 Grenzwerte (1)

Tags

Screenshot

Autor
Idee

Lizenz

Thema

Vorkenntnisse

Randomisierung

Anpassung

Sonderoption

Taylorreihe , Taylor, Reihen
(Stand 23.03.2024)

Gegeben ist die Funktion f* mit

cos(xz)ﬂz‘4

7sin(x4)

fx) =

Bestimmen Sie mithilfe der Taylorreihe den Grenzwert
ces(xz)fe)‘J

7sin(x4)

s =limy,_,

Esist s =

Hakim Giinther (WH)
Hakim Giinther
CC BY-SA 4.0

. L. . COS(Z’2)6I4
In dieser Aufgabe soll der Grenzwert fiir die Funktion ———~—— be-

q - sin(x*)

rechnet werden. Hierbei sollen die Studierende eine Taylorreihen ver-
wenden.
Funktionsbegriff, Termumformungen, Taylorpolynom, Differentialrech-
nung
Der Parameter q, der Funktion wird randomisiert. Dies hat keinen in-
haltlichen Einfluss auf die Aufgabe.
keine

Feedback unterdriicken: nein

,Handreichung und Ubersicht zu den Materialien des Projekts diAM:INT** ist lizensiert unter CC BY-SA 4.0. (c
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3.7.5.2 Grenzwerte (2)

Tags

Screenshot

Autor
Idee

Lizenz

Thema

Vorkenntnisse

Randomisierung

Anpassung

Sonderoption

Taylorreihe , Taylor, Reihen
(Stand 23.03.2024)

Gegeben ist die Funktion f mit

7
Pl
fly = <22

Bestimmen Sie mithilfe der Taylorreihe den Grenzwert

2,
e —x"—1

s = lim,Ho )

Esist s =

Hakim Giinther (WH)

Hakim Giinther

CC BY-SA 4.0

e —1— a9
24

berechnet werden. Hierbei sollen die Studierende eine Taylorreihen ver-

In dieser Aufgabe soll der Grenzwert fiir die Funktion

wenden.

Funktionsbegriff, Termumformungen, Taylorpolynom, Differentialrech-
nung

Der Parameter q, der Funktion wird randomisiert. Dies hat keinen in-
haltlichen Einfluss auf die Aufgabe.

keine

Feedback unterdriicken: nein

,Handreichung und Ubersicht zu den Materialien des Projekts diAM:INT** ist lizensiert unter CC BY-SA 4.0. (c
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3.7.5.3 Grenzwerte (3)

Tags Taylorreihe , Taylor, Reihen
Screenshot (Stand 23.03.2024)
Gegeben ist die Funktion f mit
fx) = 26

Bestimmen Sie mithilfe der Taylorreihe den Grenzwert

s =lim, o 20+
Esist s =
Autor Hakim Giinther (WH)
Idee Hakim Giinther
Lizenz CC BY-SA 4.0
) Lo . In(142P)
Thema In dieser Aufgabe soll der Grenzwert fiir die Funktion T be-
rechnet werden. Hierbei sollen die Studierende eine Taylorreihen ver-
wenden.
Vorkenntnisse Funktionsbegriff, Termumformungen, Taylorpolynom, Differentialrech-
nung
Randomisierung Die Parameter q und p, der Funktion wird randomisiert. Dies hat keinen

inhaltlichen Einfluss auf die Aufgabe.
Anpassung keine

Sonderoption Feedback unterdriicken: nein

,Handreichung und Ubersicht zu den Materialien des Projekts diAM:INT** ist lizensiert unter CC BY-SA 4.0. (c


mailto:%20hakim.guenther@w-hs.de
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.de
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.de

	I Rechen- und Verständnisaufgaben (STACK)
	Grundbegriffe
	Äquivalenzumformungen von Termen, Gleichungen und Ungleichungen
	Gleichungen
	Polynomiale Gleichungen (1) (konstant)
	Polynomiale Gleichungen (2) (linear)
	Polynomiale Gleichungen (3) (quadratisch)
	Betragsgleichung (1)

	Physikalische Gesetze als Beispiel von Gleichungen
	2. Newtonsche Gesetz (1)
	Allgemeine Gasgleichung (1)
	Barometrische Höhenformel (1)
	Hagen-Poiseuille Gesetz (1)
	Newtonsches Gravitationsgesetz (1)
	Newtonsches Gravitationsgesetz (2)
	Stefan-Boltzmann Gesetz (1)
	Wurfparabel (1)
	Wurfparabel (2)

	Physikalische Gesetze und Umgang mit Einheiten
	2. Newtonsche Gesetz (2)
	Barometrische Höhenformel (2)
	Newtonsches Gravitationsgesetz (3)
	Stefan-Boltzmann Gesetz (2)

	Unleichungen
	Polynomiale Unleichungen (1) (linear)
	Polynomiale Unleichungen (2) (quadratisch)
	Betragsungleichungen (1)
	Betragsungleichungen (2)
	Betragsungleichungen (3)
	Exponentielle Ungleichungen (1)
	Exponentielle Ungleichungen (2)


	Rechenregeln
	Potenzgesetze
	Potenzgesetze (1)
	Potenzgesetze (2)
	Potenzgesetze (3)
	Potenzgesetze (4)
	Potenzgesetze (5)
	Potenzgesetze (6)

	Logarithmusgesetze
	Logarithmusgesetze (1)
	Logarithmusgesetze (2)
	Logarithmusgesetze (3)
	Logarithmusgesetze (4)
	Logarithmusgesetze (5)
	Potenz- und Logarithmusgesetze

	Trigonometrie
	Trigonometrie und Dreiecke (1)
	Trigonometrie und Dreiecke (2)
	Sinusgleichung
	Satellitenempfang
	Tetraeder

	Partialbruchzerlegung
	Partialbruchzerlegung (1)
	Partialbruchzerlegung (2)
	Partialbruchzerlegung (3)


	Zahlenräume
	Komplexe Zahlen
	Real- und Imaginärteil (1)
	Real- und Imaginärteil (2)
	Real- und Imaginärteil (2) (ohne Hilfe)
	Komplexe Gleichung lösen
	Eulerdarstellung
	Eulerdarstellung (reduziert)
	Potenzen der Imaginären Einheit

	Zahlendarstellung in der Informatik
	Invertieren von Binärzahlen
	Konvertieren von Binärzahlen zu Dezimalzahlen
	Addieren von zwei Binärzahlen



	Grundlagen der Linearen Algebra
	Rechnen mit Vektoren
	Linearkombination und Basisdarstellung
	Elementare Vektoroperationen (1)
	Vektoren als Verschiebung
	Bergsteigerin (1/2)

	Lineare (Un-)Abhängigkeit
	Lineare Abhängigkeit (1)
	Lineare Abhängigkeit (2)
	Lineare Unbhängigkeit

	Länge und Abstand
	Gleichschenkliges Dreieck
	Skiabfahrt
	Umfang von Parallelogrammen
	Bergsteigerin (2/2)

	Winkel und Skalarprodukt
	Skalarprodukt (1)
	Skalarprodukt (2) (nichtorthogonale Basis)
	Winkel zwischen zwei Vektoren
	Kollision von Billardkugeln
	Methanmolekül

	Vektorprodukt
	Elementare Vektoroperationen (2))
	Skalar- und Vektorprodukt
	Drehmoment
	Flächeninhalt Dreieck


	Matrizen und Lineare Abbildungen
	Rechnen mit Matrizen
	Addition von Matrizen
	Subtraktion von Matrizen
	Matrix Koeffizient
	Matrizen Rechenübung
	Skalarmultiplikation einer Matrix
	Multiplikation von Matrizen (1)
	Multiplikation von Matrizen (2)
	Multiplikation von Matrizen (3)

	Inverse und Transponierte
	Transposition von Matrizen
	Matrix Inverse 2x2
	Matrix Inverse 3x3
	Inverse einer Matrix mit reellem Parameter
	Bildtransformation

	Eigenwerte und Eigenvektoren
	Charakteristisches Polynom 2x2
	Eigenwerte 2x2
	Eigenvektoren 2x2
	Charakteristisches Polynom / Eigenwerte / Eigenvektoren 2x2
	charakteristisches Polynom / Eigenwerte / Eigenvektoren 3x3


	Lagebeziehungen
	Darstellungen von Geraden und Ebenen
	Parameterdarstellung von Geraden
	Parameterdarstellung von Ebenen
	Normalendarstellung von Ebenen
	Normalendarstellung von Geraden

	Geraden und Ebenen
	Lagebeziehung von Geraden und Ebenen (1)
	Lagebeziehung von Geraden und Ebenen (2)
	Lagebeziehung von Geraden und Ebenen (3) (Halbgeraden)
	Lagebeziehung von Geraden und Ebenen (4) (Halbebenen)
	Lagebeziehung von Geraden und Ebenen (5) (Orientierung)

	Punkte und Polygone
	Lagebeziehung von Punkten und Polygonen (1) (Parallelogramme)
	Lagebeziehung von Punkten und Polygonen (2) (Dreieck)

	Geraden und Polygone
	Lagebeziehung von Geraden und Polygonen (1) (Parallelogramme)
	Lagebeziehung von Geraden und Polygonen (2) (Dreiecke)
	Lagebeziehung von Geraden und Polygonen (3) (Orientierte Dreiecke)
	Lagebeziehung von Geraden und Polygonen (4) (Sichtbare Dreiecke)



	Grundlagen der Eindimensionalen Analysis
	Grundbegriffe und Eigenschaften von Funktionen
	Bilder und Urbilder reeller Funktionen
	Bild und Urbild einer quadratischen Funktion
	Bilder reeller Funktionen
	Urbilder reeller Funktionen

	Injektitvität, Surjektivität und Bijektivität
	Injektivität und Surjektivität (1)
	Injektivität und Surjektivität (2)

	Periodische Funktionen
	Periodische Funktionen


	Folgen, Reihen und Funktionenfolgen
	Konvergenz von Zahlenfolgen
	Aussagen über reelle Zahlenfolgen
	Konvergente Zahlenfolgen (1)
	Konvergente Zahlenfolgen (2)
	Konvergente Zahlenfolgen (3)
	Konvergente Zahlenfolgen (4)
	Produkt von Zahlenfolgen (1)
	Produkt von Zahlenfolgen (2)
	Supremum einer Zahlenfolge
	Zahlenfolgen als Abbildungen

	Rekursiv definierte Zahlenfolgen
	Rekursiv definierte Zahlenfolgen (1)
	Rekursiv definierte Zahlenfolgen (2)
	Rekursiv definierte Zahlenfolgen (3)
	Rekursiv definierte Zahlenfolgen (4)

	Konvergenz von unendlichen Reihen
	Reihe (elementar) summieren
	Konvergenz einer geometrischen Reihe
	Leibnizkriterium
	Quotientenkriterium
	Entwicklung einer rationalen Funktion

	Funktionenfolgen
	Konvergenz von Funktionenfolgen (1)
	Konvergenz von Funktionenfolgen (2)


	Stetigkeit
	Stetigkeit reeller Funktionen
	Stetige Funktionen anhand von Graphen
	Stetigkeit mit –Definition
	Stetigkeit mit Parametern
	Stetigkeit mit Fortsetzung
	Stetigkeit stückweiser Funktionen
	Rechenregeln zu Stetigkeit

	Lipschitz-Stetigkeit
	Lipschitz-Stetigkeit (1)
	Lipschitz-Stetigkeit (2)


	Differentialrechnung
	Differenzierbarkeit elementarer Abbildungen
	Differenzierbarkeit (affin) linearer Funktionen
	Differenzierbarkeit quadratischer Funktionen
	Differenzierbarkeit von Kompositionen
	Stetigkeit und Differenzierbarkeit

	Bestimmung von Ableitungen und Rechenregeln
	Ableitung Kettenregel
	Ableitung Produktregel
	Ableitung Quotient
	Differentialrechnung Grundlagen (1)
	Differentialrechnung Grundlagen (2)
	Differentialrechnung Grundlagen (3)


	Integration, Eigenschaften und Methoden
	Ober- und Untersumme reeller Funktionen
	Untersumme einer quadratischen Funktion bestimmen
	Integration von Regelfunktionen (1)
	Integration von Regelfunktionen (2)

	Bestimmte Integrale
	Integrale berechnen (1)
	Durchfluss durch einen Wasserschlauch
	Fläche zwischen Graph und x-Achse berechnen
	Bestimmte Integrale (1)
	Bestimmte Integrale (2)
	Bestimmte Integrale (3)
	Bestimmte Integrale (4)
	Bestimmte Integrale (5)
	Trägheitsmoment Platte
	Wärmeleitung im Rundstab
	Ladungsdichte Gewitterwolke
	Micromouse

	Partielle Integration
	Partielle Integration (1)
	Partielle Integration (2)
	Partielle Integration und Integration durch Substitution
	Bestimmung von Stammfunktionen mit partieller Integration (1)
	Bestimmung von Stammfunktionen mit partieller Integration (2)
	Bestimmung von Stammfunktionen mit partieller Integration (3)
	Magnetfeld Scheibe
	Yukawa-Potential Ladungsdichte

	Integration durch Substitution
	Integration durch Substitution (1)
	Integration durch Substitution (2)
	Bestimmung von Stammfunktionen durch Substitution (1)
	Bestimmung von Stammfunktionen durch Substitution (2)
	Kreissektor (1)
	Kreissektor (2)
	Deep Space 1
	Elektrisches Radialfeld

	Integration durch Partialbruchzerlegung
	Partialbruchzerlegung

	Uneigentliche Integrale
	Uneigentliches Integral (1)
	Uneigentliches Integral (2)


	Gewöhnliche Differentialgleichungen
	Lineare Differentialgleichungen
	Lineare DGL 3. Ordnung
	Lineare DGL 1. Ordnung mit Rationalem Koeffizienten
	Lineare DGL 1. Ordnung mit Trigonometrischem Koeffizienten
	Lineare DGL 1. Ordnung mit Logarithmischem Koeffizienten
	Seilrolle
	Blutdruck
	Hagen-Poiseuille Gesetz (2)

	Nichtlineare Differentialgleichungen
	Homogene DGL 1. Ordnung mit Trigonometrischer Störung (1)
	Homogene DGL 1. Ordnung mit Trigonometrischer Störung (2)
	DGL 1. Ordnung mit Quadratischen Term
	DGL 1. Ordnung mit Exponentiellem Term


	Taylor und Approximation von Funktionen
	Lineare und Quadratische Approximationen
	Lineare Approximation einer Logarithmischen Funktion
	Lineare Approximation einer Exponentiellen Funktion
	Lineare Approximation einer Trigonometrischen Funktion
	Quadratische Approximation einer Logarithmischen Funktion
	Lineare / Quadratische Approximation
	Lineare / Quadratische Approximation anhand von Funktionswerten

	Taylorpolynom
	Taylorpolynome 2. Grades
	Taylorpolynome 3. Grades (1)
	Taylorpolynome 3. Grades (2)
	Taylorpolynome 3. Grades (3)
	Taylorpolynome 3. Grades (4)
	Taylorpolynome 3. Grades (5)
	Taylorpolynome 3. Grades (6)
	Taylorpolynome 4. Grades

	Taylorreihen
	Taylorreihe (1)
	Taylorreihe (2)
	Taylorreihe (3)
	Taylorreihe (4)
	Taylorreihe (5)

	Restgliedabschätzung
	Restgliedabschätzung (1)
	Restgliedabschätzung (2)
	Restgliedabschätzung (3)

	Grenzwerte und Taylorreihen
	Grenzwerte (1)
	Grenzwerte (2)
	Grenzwerte (3)



	Grundlagen der Mehrdimensionalen Analysis
	Grundbegriffe und Eigenschaften von Abbildungen
	Definitionsbereich
	Definitionsbereich 1
	Definitionsbereich 2


	Partielle und totale Ableitung
	Differenzierbarkeit elementarer Abbildungen
	Differenzierbarkeit linearer Abbildungen
	Differenzierbarkeit bilinearer Abbildungen

	Differential elementarer Abbildungen
	Differential einer bilinearen Abbildung (1)
	Differential einer bilinearen Abbildung (2)
	Differential einer quadratischen Abbildung
	Differential der Matrixmultiplikation

	Richtungsableitung, Stetigkeit und Differenzierbarkeit
	Richtungsableitung und Stetigkeit
	Richtungsableitung und Differenzierbarkeit

	Partielle Ableitungen und Differenzierbarkeit
	Partielle Ableitungen und Differenzierbarkeit (1/3)
	Partielle Ableitungen und Differenzierbarkeit (2/3)
	Partielle Ableitungen und Differenzierbarkeit (3/3)
	Allgemeine Gasgleichung 2

	Berechnung von partiellen Ableitungen
	Partielle Ableitungen 1. und 2. Ordnung (1)
	Partielle Ableitungen 1. und 2. Ordnung (2)
	Partielle Ableitungen 1. und 2. Ordnung (3)
	Partielle Ableitungen 1. und 2. Ordnung (4)
	Partielle Ableitungen 1. und 2. Ordnung (5)
	Partielle Ableitungen 1. und 2. Ordnung (6)

	Berechnung von Differential und Jacobimatrix
	Differential einer komponentenweise definierten Abbildung (1)
	Differential einer komponentenweise definierten Abbildung (2)
	Jacobimatrix einer iterierten Abbildung (1)
	Jacobimatrix einer iterierten Abbildung (2)

	Gradient und Divergenz
	Divergenz des Gradientenfeldes einer quadratischen Abbildung (1)
	Divergenz des Gradientenfeldes einer quadratischen Abbildung (2)

	Koordinaten, Karten und Parametrisierungen
	Zylinderkoordinaten
	Kugelkoordinaten
	Toruskoordinaten
	Stereographische Projektion


	Taylor und Approximation von Funktionen
	Taylorpolynom und Entwicklungspunkt
	Entwicklungspunkt (1)
	Entwicklungspunkt (2)
	Entwicklungspunkt (3)

	Bestimmung von Taylorpolynomen 0. und 1. Grades
	Taylorpolynom 0. Grades (1)
	Taylorpolynom 0. Grades (2)
	Taylorpolynom 1. Grades (1)
	Taylorpolynom 1. Grades (2)
	Taylorpolynom 1. Grades (3)

	Bestimmung von Taylorpolynomen 2. und höheren Grades
	Partielle Ableitungen und Taylorpolynome (1)
	Partielle Ableitungen und Taylorpolynome (2)
	Taylorpolynom 2. Grades (1)
	Taylorpolynom 2. Grades (2)
	Taylorpolynom 2. Grades (3)
	Taylorpolynom n. Grades




	II Programmieraufgaben (Jupyter-Notebooks)
	Jupyter-Notebooks
	Grundlagen
	Eine Einführung in Python und Jupyter Notebooks (Teil 1)
	Eine Einführung in Python und Jupyter Notebooks (Teil 2)
	Zahlen in der Informatik

	Matrizen und Lineare Abbildungen
	Matrizenrechnung mit Python
	Lineares Gleichungssystem in Matrix-Vektor-Schreibweise

	Weitere Operationen auf Matrizen mithilfe von Python
	Lineare Abbildungen
	Lineare Abbildungen (1)
	Lineare Abbildungen (2)
	Lineare Abbildungen (3)

	Anwendung: Lineare Regression
	Die Determinante - Mehr als nur ein Werkzeug quadratischer Matrizen
	Determinante einer 10  10 Matrix
	Flächen und Determinanten (1)
	Flächen und Determinanten (2)
	Transformation des Buchstabens L

	Eigenwerte und Eigenvektoren
	Eigenwerte und Eigenvektoren - Anwendung

	Grundlagen der 1D-Analysis
	Funktionen - Grundbegriffe, Beispiele und Eigenschaften
	Ableitung, Steigung, Extremstellen, Krümmungsverhalten
	Stetigkeit
	Differentialgleichungen
	Fadenpendel ohne Kleinwinkelnäherung
	Nicht-lineare Dynamik
	Folgen und Reihen
	Fourierreihen mit Python
	Approximation von Funktionen durch Taylorpolynome
	Integralrechnung mit Python
	Integrale berechnen (2)


	Grundlagen der Mehrdimensionalen Analysis
	Numerische Kurvenintegration




